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Zwischenmitteilung für das dritte Quartal 2016 
 
 
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 
 

in den ersten neun Monaten des Jahres 2016 haben die Containerterminals des 
EUROKAI-Konzerns mit 11,18 Mio. TEU (Vorjahr: 11,10 Mio. TEU) insgesamt eine 
leichte Erhöhung der Umschlagsmengen gegenüber dem Vergleichszeitraum des 
Vorjahres um + 0,7% zu verzeichnen.  
 
Dabei haben sich die Umschlagsmengen in Italien insgesamt um + 3,7% und in 
Deutschland um + 2,6% erhöht. 
 
Das Konzernergebnis hat sich im Berichtszeitraum aufgrund der insgesamt positiven 
Mengenentwicklung in Verbindung mit Kosteneinsparungen gegenüber dem 
Vergleichszeitraum des Vorjahres weiter verbessert. 
 
Der Börsenkurs der EUROKAI-Vorzugsaktie notierte per Ende September 2016 bei 
EUR 35,55.  
 
 
Umschlagsentwicklung und Ertragslage 
 

Die Umschlagsstatistik der Containerterminals des EUROKAI-Konzerns ist nachfolgend 
aufgeführt:  

 

Standort Jan. – Sept.  2016 
(in TEU) 

Jan. - Sept. 2015 
(in TEU) Veränderung 

Bremerhaven 4.196.075  4.193.923 0,1% 

Hamburg 1.806.930 1.735.453 4,1% 

Wilhelmshaven 411.486 325.595  26,4% 

Summe Deutschland 6.414.491 6.254.971 + 2,6% 

Gioia Tauro  2.071.170 1.910.427 8,4% 

Cagliari  486.456 493.166 - 1,4% 

La Spezia  850.192 891.845 - 4,7% 

Salerno 205.399 181.449 13,2% 

Ravenna 152.612 155.622 - 1,9% 

Summe Italien 3.765.829 3.632.509 + 3,7% 

Lissabon  105.277 164.556 - 36,0% 

Tanger 829.347 980.904 - 15,5% 

Ust-Luga 60.391 62.695 - 3,7% 

Summe EUROKAI 11.175.335 11.095.635 + 0,7% 
 
Die aufgeführten Mengen beinhalten jeweils den Gesamtumschlag an den betreffenden 
Containerterminals. 
 



 

 
 
CONTSHIP Italia-Gruppe:  
 

Die Umschlagsmengen der CONTSHIP Italia-Gruppe liegen in den ersten neun Monaten 
des Geschäftsjahres 2016 mit 3,77 Mio. TEU insgesamt um + 3,7% über denen des 
Vergleichszeitraumes des Vorjahres (3,63 Mio. TEU). Während die Umschlagsmengen 
der Container Terminals in Gioia Tauro und Salerno gestiegen sind, haben sich die 
Mengen der Terminals in Cagliari, La Spezia und Ravenna leicht rückläufig entwickelt. 
 
Besonders erfreulich ist dabei unverändert die positive Entwicklung des Medcenter 
Container Terminals in Gioia Tauro, der nach erfolgreichem Abschluss der 
Restrukturierung im Jahr 2015 bei steigenden Umschlagsmengen in Verbindung mit 
nunmehr auskömmlichen Umschlagsraten und positiv wirkenden Kosten-
senkungsmaßnahmen ein deutlich verbessertes und wieder zufriedenstellend positives 
Ergebnis ausweist. 
 
Auf dieser Grundlage hat sich auch das Ergebnis der CONTSHIP Italia-Gruppe 
gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres weiter verbessert. 
 
 
EUROGATE-Gruppe: 
 
Die Umschlagsmengen der EUROGATE-Gruppe an den deutschen Standorten 
Hamburg, Bremerhaven und Wilhelmshaven sind im Berichtszeitraum mit 6,41 Mio. TEU 
gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres (6,25 Mio. TEU) um insgesamt            
+ 2,6% gestiegen. 
 
Während die Umschlagsmengen in Bremerhaven im Berichtszeitraum gegenüber dem 
Vergleichszeitraum des Vorjahres mit insgesamt + 0,1% nahezu unverändert blieben, 
sind die Umschlagsmengen in Hamburg um + 4,1% gestiegen.  
 
Am Standort Wilhelmshaven ist ebenso eine erfreuliche Entwicklung der 
Umschlagsmengen mit einer Steigerung von + 26,4% zu verzeichnen.  
 
Die Umschlagsmengen von EUROGATE Tanger, Marokko und LISCONT, Portugal, sind 
gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres noch rückläufig, haben jedoch 
unterjährig bereits wieder angezogen. Der Mengenrückgang in Tanger war bedingt durch 
die temporäre Verlagerung einzelner Dienste eines Großkunden, die aufgrund von 
Kapazitätsengpässen in Tanger nicht vollumfänglich hätten abgefertigt werden können. 
Die Umschlagsmengen von LISCONT sind im ersten Halbjahr 2016 streikbedingt 
zurückgegangen. Die Mengenentwicklung des Ust-Luga Container Terminals, Russland, 
ist unverändert aufgrund der anhaltenden Russland-Krise noch rückläufig. 
 
Insgesamt hat sich das Ergebnis der EUROGATE-Gruppe im Berichtszeitraum 
gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres weiter verbessert. 
  



 

 
Sonstiges 
 
Die Ende August 2016 angemeldete Insolvenz der Reederei HANJIN, Seoul, Korea, wird 
bei CONTSHIP Italia und EUROGATE voraussichtlich zu einem Wertberichtigungsbedarf 
der bis dahin aufgelaufenen Außenstände führen. Die Gesellschaften haben hierauf 
jedoch zeitnah und umfassend reagiert, sodass aus heutiger Sicht davon ausgegangen 
werden kann, dass der Ergebniseffekt aus der Einzelwertberichtigung der Forderungen 
u.a. durch sonstige Erlöse im Zusammenhang mit der Abfertigung weiterer HANJIN 
Schiffe, bei denen die erbrachten Umschlags- und Nebenleistungen direkt an die 
Ladungsempfänger abgerechnet werden, weitgehend kompensiert werden kann. 
 
Ende September 2016 hat die Präsidentin der CONTSHIP Italia, Frau Cecilia 
Eckelmann-Battistello, folgende Strukturveränderung des Managements der italienischen 
Gruppe bekannt gegeben: Franco Cupolo wurde zum Geschäftsführer für die Bereiche 
Betrieb und Vertrieb der Unternehmensgruppe ernannt. Sebastiano Grasso verantwortet 
als Geschäftsführer fortan die Business Services der CONTSHIP Italia-Gruppe.  
 
 
Bestandsgefährdende Risiken 
 

Außer den im Lagebericht zum 31. Dezember 2015 bereits benannten Risiken sind keine 
zusätzlichen Risiken erkennbar, über die zu berichten wäre. 
 
 
Nachtragsbericht 
 

Sonstige Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nicht bereits im Lagebericht zum 
31. Dezember 2015 bzw. im Halbjahresfinanzbericht 2016 aufgeführt wurden bzw. 
Bestandteil dieser Zwischenmitteilung sind, hat es nicht gegeben. 
 
 
Hamburg, den 27. Oktober 2016 
 
Die persönlich haftende Gesellschafterin  
 
Kurt F.W.A. Eckelmann GmbH  
 
Thomas H. Eckelmann   Cecilia E.M. Eckelmann-Battistello 
 
 
 
 
EUROKAI GmbH & Co. KGaA 
Kurt-Eckelmann-Str. 1 
21129 Hamburg 
Tel.:  +49 40 7405-0 
Fax: +49 40 7405-11 
Internet: www.eurokai.de 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
Kenndaten zur EUROKAI-Vorzugsaktie: 
 

ISIN: DE 000 570653 5 
Aktueller Aktienkurs (26. Oktober 2016): EUR 35,50 
52-Wochen-Hoch: EUR 37,69 
52-Wochen-Tief: EUR 26,05 
Grundkapital: EUR 13.468.494,00, davon Vorzugskapital: EUR 6.708.494,00 
 


